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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06087

Auf einem flachen Bergrücken hat sich auf mesotrophem trockenem Sand ein überwiegend artenarmer dichter Schafschwingel-Rasen 
entwickelt, teilweise ist er auch ferkelkrautreich ausgebildet. Nur kleinflächig treten Ruderalarten wie Schafgarbe und Quecke zahlreich auf. 
Der Biotop grenzt großflächig an Weg und Ruderalflur, kleinflächig an Acker.
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Festuca ovina agg.

Achillea millefolium Elytrigia repens Hypochoeris radicata

Agrostis capillaris Dactylis glomerata Hieracium pilosella Holcus lanatus
Tanacetum vulgare Taraxacum officinale


